"phifhen Facultät der Akademie zu Münſter, 


würtigen Amtsperiode ab bis zum 1. 


Breslaue 


Bierteljährlicher Abonnementspr. in Breslau 6 Mark, Wochen⸗Abonnem. 60 Pf., 
außerhalb pro Quartal 7 Mark 50 Pf. — Aal Schlee . für den Raum einer 


kleinen Zeile 30 Pf., für Inſerate aus Schle 


Nr. 629. Mittag⸗Ausgabe. 


Deutſchland. 
Berlin, 6. Sept. (Amtliches.] Se. zur der König hat dem 
Kammerherrn, Schloßhauptmann von Brühl un ande e Frei⸗ 
errn von Solemacher⸗Antweiler auf Schloß Wachendorf im Kreiſe 
uskirchen den Rothen Adler⸗Orden zweiter Klaſſe mit Eichenlaub, ſowie 
dem zur Zeit als Unter⸗Staatsſeeretär im türkiſchen Handels⸗Miniſterium 
angeſtellten preußiſchen : . Horn zu Konſtantinopel 
den Königlichen Kronen⸗Orden dritter Klaſſe verliehen. 

Se. Majeſtät der 15 hat dem bisherigen Legations⸗Rath bei der 
Königlich belgiſchen Geſandtſchaft in Berlin, Grafen d'Urſel, den Rothen 
Adler⸗Orden dritter Klaſſe; ſowie dem Kaiſerlich⸗Königlich öſterreichiſchen 
Forſtmeiſter Paul zu Auhof bei Wien den Königlichen Kronen-Orden 
Ce EH d Ge ig hat dem ordentli feſſor in der philof 

e. Maje er Kön m ordentlichen Profeſſor in der philoſo⸗ 

b KZ cinal-Rath Dr. Anton 

Karſch, den Charakter als Geheimer Medicinal⸗Rath verliehen; und den 

Maler Profeſſor Anton von Werner als Director der akademiſchen 

Hochſchule für die bildenden Künſte zu Berlin vom Ablauf der gegen⸗ 
d ctober 1893 beſtätigt. 

Die Kataſter⸗Aſſiſtenten Blume zu Potsdam, Buhr Zu Arnsberg und 
Nagel zu Wiesbaden ſind zu Kataſter⸗Controleuren in Schlüchtern bezw. 
Gummersbach und Rhaunen beſtellt worden; in gleicher Dienſteigenſchaft 
find verſetzt worden die Kataſter⸗Controleure Chriſtiani von Bernkaſtel 
nach Genthin, Scherer von Gummersbach nach Bernkaſtel, & ell von 
Gütersloh nach Andernach und Gierlid3 von ee SZ 

eichs⸗Anz. 


Provinzial- Zeitung. 


D Glogan, 6. Sept. [Innungszwang.)] Der Regierungs⸗Prä⸗ 
E zu Liegniz hat auf Grund des eichsgeſehes vom 8. Lier 1884 


en u. Poſen 20 Pf. 


ür den Bezirk der Tiſchler⸗Innung zu Glogau beſtimmt, daß 
rbeitgeber, welche, owohl ſie das Tiſchler⸗Gewerbe betreiben und ſelbſt 
zur Aufnahme in die Innung fähig ſein würden, gleichwohl derl Innung 
nicht angehören, vom 1. October ab Lehrlinge nicht mehr an⸗ 
nehmen dürfen. 
Sagan, 6. September. [Das Waſſer des Bobers] war im 
Laufe des heutigen Vormittags auf 2,55 Meter etiegen, ing aber dann 
allmälig zurück, fo daß der Pegel an der Kaiſer Wirt: gegen 


‚Abend nur noch 2 Meter zeigte. 


Reichenbach, 6. Sept. [Rönig: und Freiſchießen.] Bei dem 
am 2. und 3. September abgehaltenen bürgerlichen Königſchießen errang 
die Königswürde Schorgſtch derne e Pachmann; Nebenkönige wurden 
Uhrmacher Carl Bittner und Vorſchußvereins⸗Kaſſen⸗Controleur Auguſt 


Werk. Die Schützengilde hatte diesmal für die drei beſten Schützen 


ſilberne Medaillen mit dem Bildniſſe des Kaiſers Friedrich als Preiſe 
ausgeſetzt. — Bei dem mit dem Königſchießen verbundenen Freiſchießen 
betheiligten ſich von auswärts Schützen aus Frankenſtein, Freiburg, 
Striegau, Strehlen, Hainau. Abgegeben wurden 2511 Schuß, und nach 
Abzug der Koſten gelangten 640 M. zur Vertheilung. Den beſten Schuß 
that Abel⸗Reichenbach (3½ Theilchen); ihm folgten Hähnel⸗Frankenſtein 
mit einem 9 und Leder⸗Hainau mit einem 13½ Theiler. 


Leutmannsdorf, 3. Septbr. [Ein öſterreichiſcher Adler] 


wurde auf dem nahe der katholiſchen Kirche Kaes Acker des Fabri⸗ 


kanten Pohl hier vor Kurzem RE an nahm, dem „Schleſ. 
Tgbl.“ zufolge an, er ſtamme aus der Zeit des 7jährigen Krieges (Burkers⸗ 
dorf 1762). Doch entdeckte man an dem Adler die Buchſtaben F. J. I. 
Franz Joſef, Imperator), woraus nf daß er ert in neuerer 
eit auf den Fundort gekommen war. Wahrſcheinlich iſt das Fundſtück 
nach dem Feldzuge von 1866 als Beuteſtück mit herübergebracht worden. 
Auf der unteren Seite iſt die Zahl 10 deutlich zu erkennen. 
Falkenberg, 5. Septbr. F — Tod durch 
Ueberfahren. — Beſichtigung. — Selbſtmord. — Elektriſche 
Beleuchtung.] Die ear Schützengilde hielt geſtern das vom Grafen 
nn auf Schloß Feiverg aus Anlaß feiner Vermählung geſtiftete 
Schießen ab. — In Heiders dorf, unweit Falkenberg, wurde das 2½ 
Jahre alte Kind eines Carouſſelbeſitzers von einer Groditzer Dominial⸗ 
fuhre, deren Kutſcher ſchlief, überfahren, jo daß es auf der Stelle jeinen 
Gett aufgab. — Eine techniſche Commiſſion mit dem Oberpräſidenten 
Dr. von Seydewitz beſichtigte hinter Nicoline, hieſigen Kreiſes, in der 
Oder die geeignetste Stelle zur Anlage eines Nadelwehres bei der künf⸗ 
tigen Oderregulirung. — Der Gartenarbeiter Briesnitz in Tillowitz machte 
in einem Anfall von Delirium ſeinem Leben durch Doppelſelbſtmord ein 
Ende. Er nahm Gift, und als ſich qualvolle Schmerzen einſtellten, 
brachte er ſich mit einem Meſſer eine tödliche Wunde bei. — Mitglieder 
des hieſigen Magiſtrats und Stadtverordnete werden ſich zur Beſichtigung 
einer elektriſchen Beleuchtungsanlage nach Brieg begeben. err Felt, 
Director der Firma S. Schuckert, welcher mehrere Koſtenanſchläge zum 
Project der Einführung der elektriſchen Beleuchtung in Falkenberg ange⸗ 
fertigt hat, wird die Führung übernehmen. 
Ratibor, 1. September. [Brechruhr. — Typhus. n Ellguth⸗ 
Woiſchnik iſt die Brechruhr aufgetreten, es ſind St SS SE 
eitorben. Einer Bauernwittwe ſtarben Lie erwachſene Söhne. — In 
Lubſchau iſt auf dem Dominialhofe unter dem Arbeiterperfonal der Typhus 
ausgebrochen. Bis jetzt ſind zehn Perſonen ee („Ob. U.) 
e Myslowitz, 5. September. [Grenzſperre. — Waffersnoth. 
Vor e E iſt auf der v. Kramſta'ſchen Grubenbeſitzung in Nioka 
bei dem dort angeſtellten Vecturanten K. aus Dombrowa in Ruſſ. Polen 
von einem Thierarzt ein Pferd für rotzkrank erklärt worden, was eine 
koloſſale Panik auf beiden Seiten der Grenze hervorgerufen hat. Wie 
wir bereits kurz gemeldet haben, war in Folge deſſen die Grenze für Fuhr⸗ 
weſen geſperrt worden. Zwei Tage ſpäter ſtellten die aus Tarnowitz und 
Polen herbeigerufenen Thierärzte feſt, daß nur eine Drüſenerkrankung vor⸗ 
gekommen war. Infolge dieſes Gutachtens iſt die Grenze wieder freigegeben 
worden. Dem vorerwähnten e iſt allerdings großer Schaden 
erwachſen. — In der Nacht vom 2. zum 3. September c. hatten wir hier 


einen wolkenbruchartigen Regenguß. Die Waſſer der ſogenannten „Katze“ 


ſtauten ſich an dem zur Ueberwölbung des Potokgrabens angehäuften 
Baumaterial bedeutend an und drangen in verſchiedene Wohnungen ein. 
Die Feuerwehr wurde alarmirt und half dem Uebel durch angeſtrengte 
Arbeit ab. 
2 r.. KKK. . 
Tele rammen, . 
(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau. 

Potsdam, 6. Septbr. Der Kaiſer iſt Abends 10 uhr 29 Min. 
nach Dombrowska abgereiſt. 

Weimar, 6. Septbr. Die Kaiſerin Auguſta iſt wohlbehalten hier 
eingetroffen. a 

Dresden, 6. Septbr. Die Elbe, welche in der vorigen Nacht 
den höchſten Waſſerſtand von 2,80 über Null erreichte, A ſeitdem 
auf 2,40 geſunken. 

Prag, 6. Septbr. Der Kaifer beauftragte den Statthalter, der 
Bevölkerung von Piſek und den Landgemeinden des Piſeker Bezirkes 
für die erhebenden Kundgebungen der Loyalität, ſowie für die ge: 
legentlich der Truppen⸗Concentrirung hervorragend bethätigte Opfer⸗ 
willigkeit und armeefreundliche Geſinnung ſeinen beſonderen Dank 
und ſeine vollſte Anerkennung auszuſprechen. 

Dijon, 6. Septbr. Die bisherigen Reſultate der Unterſuchung 
wegen des Eiſenbahnunfalls ergaben, daß die Schienengeleiſe und der 


Neunnundſechszigſter Jahrgang. — Ednard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


Bahnkörper vorher in gutem Zuſtande waren. Die Urſache der Ent⸗ 
gleiſung dürfte durch eine plötzliche Veränderung in der Lage eines 
Geleiſes beim Paſſiren des Expreßzuges veranlaßt worden ſein. Der 
Zuſtand von fünf bei dem Unfall Verwundeten iſt noch immer ein 
bedenklicher, derjenige der übrigen Verwundeten befriedigend. 

Toulon, 6. Septbr. Die in Dienſt geſtellten Kriegsſchiffe ſind 
hier wieder eingetroffen. Die Flottenmandver werden als beendet 
angeſehen. 

Newyork, 6. Septbr. Die „Agence Havas“ meldet aus Cuba: 
Am Dinstag wüthete ein heftiger Cyklon, Hunderte von Häufern 
wurden zerſtört, Bahnzüge ſind entgleiſt, viel Schiffe gingen verloren. 
Ein ſpaniſches Kanonenboot iſt bei Batabano untergegangen, acht 
Mann und der Capitän ertranken. In Sagua entſtand großer 
Schaden an Häuſern, Quais und Schiffen. 50 Menſchen ſind um⸗ 
gekommen. Das Dorf Pueblonuovo wurde gänzlich zerſtört. Die 
Leitungen ſind unterbrochen. Nachrichten aus anderen Orten fehlen. 

Montevideo, 3. Septbr. Während des Monats Auguſt ſind hier 
73 überſeeiſche Dampfer mit 958 Einwanderern angekommen. Die 
Waareneinfuhr betrug in demſelben Monat ca. 21 000 Tonnen und 
die Zolleinnahmen beliefen ſich auf ca. 704 000 Peſos. 

Hamburg, 6. Septbr. Der Poſtdampfer „Alemannia“ der Ken S 
Amerikaniſchen Packetfahrt-Actiengeſellſchaft iſt, von Hamburg kommend, 
geſtern in Colon eingetroffen. 

Hamburg, 6. Septbr. Der Poſtdampfer „Moravia“ der Hamburg⸗ 
Amerikaniſchen Packetfahrt⸗Actiengeſellſchaft iſt, von New⸗Nork kommend, 
heute Mittag 1 Uhr auf der Ebe eingetroffen. 


Handels-Zeitung. 


G. Wie Madrider Zeitungen melden, ist am 1. b. das in Malaga 
befindliche Lager der Gesellschaft in Carlshamn nunmehr 
ebenfalls wegen verweigerter Zahlung der Nachsteuer in öffentlicher 
Subhasta verkauft worden. Dasselbe bestand aus 205 Fass Sprit und 
ergab einen Erlös von 150 000 Pes. Auch hiergegen hat Schweden 
Protest eingelegt. 


e Internationales Sohlenenvartell. Nach der „Nat.-Ztg.“ hat der 
definitive Abschluss des Schienencartells bisher nicht stattgefunden. 


Die Verhandlungen in dieser wichtigen Frage sollen im Laufe der. 


nächsten Woche in England wieder aufgenommen werden. 


® Weingesohäft. Von der Nahe, 4. Septbr. Im Weingeschäft 
herrschte in letzter Zeit recht rege Nachfrage, namentlich in 1887r, 
worin auch zablreiche Abschlüsse vorkamen. Auch 1886r war gefragt, 
doch sind hierbei die Forderungen seitens der Producenten so gestei- 
gert worden, dass vorerst der Handel diesem Jahrgang gegenüber eine 
abwartende Stellung einnimmt; die Forderungen selbst sind 600—750 M. 
Vom 1887r notiren wir per 1200 Liter: 370—430 M. in Gutenberg, 
Wallhausen und Dalberg, 380—400 M. in Waldlaubersheim, Windes- 
heim und, Schweppenhausen, 390—430—440 M. in Sarmsheim, Langen- 
lohnsheim und Bretzenheim, 400-500 M. in Kreuznach, 410—450 M. 
in Münster bei Bingen, 440 M. in Waldhilbersheim und 480-520 M. 
in Münster am Stein und Ebernburg. (Frkf. Z.) 

* Warsohau-Wiener Eisenbahn. Dem Geschäftsbericht zufolge 
muss, um eine unentbehrliche Bedingung des rationellen Betriebs der 
Eisenbahn zu sichern, alljährlich ein Betrag zum Ankauf von Loco- 
motiven verwendet werden. Dafür besteht ein Plan, nach welchem 
aus den Einnahmen des Betriebsjahres 110 000 Rbl. entnommen wurden. 
Ausserdem wurde schon im Jahre 1886 die Anschaffung von 500 Stück 
Kohlenwagen und 100 Stück gedeckten Wagen für den Preis von 
779 745 Rbl. in Aussicht genommen. Es wurden bereits 556 535 Rbl. 
zu diesem Zwecke bestimmt und es verblieb eine Forderung von 
223 210 Rbl. Aus dem Reinertrage von 1887 wurden 113 363 Rbl. ge- 
deckt, so dass aus dem Betriebe von 1889 noch 109 847 Rbl. zu decken 
sind. Die Festsetzung einer Dividende von 9 pCt. erachtet der Ver- 
waltungsrath, in Anbetracht der sich vermindernden Einnahmen, nur 
ausnahmsweise in diesem Jahre für thunlich, und dies mit Rücksicht 
darauf, dass die Gesellschaft in den letzten Jahren die günstigeren 
Betriebsergebnisse in der Weise ausgenutzt hat, dass sie aus dem Rein- 
ertrag ziemlich bedeutende Summen uicht für Deckung von ausserge- 
wöhnlichen und unbedingten Bedürfnissen, sondern auch zur Bildung 
eines Reservefonds verwendet hat. Indem nun der Verwaltungsrath die 
Festsetzung einer verhältnissmässig sehr hohen Dividende vorschlägt, er- 
achtet derselbe es für seine Pflicht, zu. betonen: dass im gegenwärtigen 
Jahre für den Reservefonds kein Abzug gemacht worden ist, dass 
die Concurrenz mit der Iwang orod-Dombrower Eisenbahn mit jedem 
Jahre fühlbarer für die Bahn sein wird, dass die Warschau-Wiener 
Bahn gegenwärtig Abgaben zahlen muss, die sie bis jetzt nicht ge- 
zahlt hatte, und dass die Eisenbahn im laufenden Jahre einen Schaden 
in Höhe von über 60000 Rbl. in Folge Schneeverwehungen erlitt und 
die Einnahmen in den ersten vier Monaten sich um 103 600 Rbl. ver- 
mindert haben. — Man schreibt der „Köln. Zig.“ aus Brüssel: „Das 
in der letzten Hauptversammlung neu erwählte Aufsichtsrathsmitglied 
dieser Bahn, Herr Ernst Bertrand, widmet sich seiner neuen Stellung 
mit grossem Eifer und hat es sich u. a. zur Aufgabe gestellt, die Ver- 
waltungsausgaben der Bahn einer genauen Prüfung zu unterwerfen 
und auf diesem Gebiete Ersparnisse durchzusetzen. Nach hierher ge- 
langten Nachrichten hat Bertrand sein Augenmerk auf eine erhebliche 
Verminderung des Beamtenpersonals gerichtet. Dasselbe soll seit dem 
Jahre 1882, in welchem die Bahn ungefähr 1700 Angestellte beschäf- 
tigte, auf 4300 angewachsen sein. Auch soll die Ausgabe der Frei- 
fahrkarten, deren Anzahl im vergangenen Jahre die fast unglaubliche 
Höhe von 20 000 Stück erreicht haben soll, einer eingehenden Prüfung 
unterworfen werden. Die hierdurch, sowie durch anderweitige Mass- 
nahmen einzuführenden Ersparnisse werden rund auf 800000 Rubel 
veranschlagt. Gerüchtweise verlautet, dass einem der Betriebs- 
Directoren der Warschau-Wiener Bahn bedeutet worden sei, seinen 
Abschied einzureichen.“ 


Concurs-Eröfinungen. 


Kaufmann F. Braun zu Adelnau. — Nachlass des Baumeisters Carl 
Christoph Bergmann zu Berlin. — Wittwe Elisabethe Krug und Frau 
Amalie Pässler zu Coburg. — Firma Moritz Steiner zu Coburg. — 
Korbmacher und Specereihändler Joseph Fleischer von Pfungstadt. — 
Uhrmacher Adolf Klosckuer jun., bisher in Delitzsch. — Firma Friedrich 
Lösch zu Dresden. — Rupert Schefbauer, Inhaber eines elektrotech- 
nischen Instituts zu Dresden. — Paul Anton Natheur, Inhaber einer 
Papier- und Schreibmaterialienhandlung zu Düsseldorf. — Colonial- 
waarenhändler Peter Rosskamp zu Düsseldorf. — Firma Häckel und 
Schultheis zu Frankfurt a M. — Firma F. W. Liebold, Tuchhandlung 
zu Krimmitschau. — Putzmacherin Harms zu Krivitz. — Nachlass des 
Rösslerwirths Ludwig Hoegerle zu Dietenheim. — Firma Wagner und 
Titius zu Lübeck. 

Schlesien: Julius Steiner in Klein-Dombrowka, Verwalter Theodor 
Hawlitzek in Myslowitz, Prüfungstermin 17.Nov. — MH. Lewy zu Breslau, 
Verwalter Carl Beyer, Prüfungstermin 16. Nov. 


Einfragun en in das Handelsregister. 
Angemeldet: Hamburger & Mallisch in Breslau, Gesellschafter 
Sally Hamburger und Felix Mallisch, 

Gelöscht: W. Knittel in Grottkau. 


30 Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Boft- 6 


Anſtalten Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


zweimal, an den übrigen Tagen dreimal erſcheint. 


Freitag, den 7. September 1888. 


Ausweise. 

Paris, 6. Septbr. [Bankausweis.] Guthaben des Staatsschatzes 
300 245 000, Abnahme 56 569000, Gesammt-Vorschüsse 262 305 000. Zu- 
nahme 3 440 000, Zins- und Discont-Erträgnisse 4 036 000, Zun. 373 000 
Frances. Verhältniss des Notenumlaufs zum Baarvorrath 90, 90. 

London, 6. Septbr. [Bankaus weis.] Regierungssicherheiten 
14 521 000, Abnahme 496 000. Procentverhältniss der Reserve zu den 
Passiven 44½½ gegen A, in der Vorwoche. Clearinghouse-Umsatz 
121 Mill., gegen die entsprechende Woche des vorigen Jahres mehr 


7 Millionen. 
Breslau. Wasserstand. 
6. Sept. O.-P. 5 m 37 cm. MP 4 m 54 em. DP 1m 96cm. 


7. Sept. O.-P. 5 m 58 cm. MP 4 m 72 em. DE 2 m 28 cm. 


Marktberichte. 

6 Breslau, 7. Septbr., 9½ Uhr Vorm. Am heutigen Markte war 
der Geschäftsverkehr im Allgemeinen ganz ohne Bedeutung, bei 
schwachem Angebot Preise unverändert. 

Weizen bei mässigem Angebot unverändert, per 100 Kilogr. schles. 
alter weisser 16,90—17,50—18,00 Mk., alter gelber 16,70 17,40—17,90 Mk., 
neuer weisser 16,40 —17,00—17,70 Mk., neuer gelber 16,50 — 17,00 bis 
17,60 Mk., feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Roggen bei schwachem Angebot unverändert, per 100 Kilogramm 
14,20 — 14.50 — 14,80 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Gerste schwacher Umsatz, per 100 Kilogramm 1250 — 13,00 Mark, 
weisse 14,50—16,00 Mark, neue 14,00 — 15,50 Mark. 

Hafer schwach zugeführt, per 100 Kgr. alter 12,00 — 12,30 —13,00 M. 
neuer 11,20 — 11.50 — 12,10 Mark. 

Mais unverändert, per 100 Kilogramm 12.50-13.00 — 13.50 Mark. 

Bohnen schwach gefragt, per 100 Kilogramm 17,00—18,00 Mark. 

Lupinen ohne Frage, per 100 Kilgoramm gelbe 6,00 —7,00—8¼ Mk. 
blaue 5,50—6,50 Mark. 

Erbsen preishaltend, per 100 Kilogramm 11,00—12,50—14,00 Mark 
Victoria fester, 13,00—14,00—15,50 Mark. 

Wicken mehr beachtet, per 100 Kilogr. 9,50—10,90—10,50 Mk. 

Oelsaaten schwach angeboten. 

Schlaglein mehr beachtet. 

Pro.100 Kilogramm netto in Mark und Pfg. ` 
Winterraps .....-- 25 20 24 70 24 10 
Winterrübsen 25 — 24 — 23 40 

Rapskuchen gut gefragt, per 50 Kilogr. schles. 7,40 —7,80 Mk., 
fremder 6,90—7,20 Mk. September- October 7,00—7,50. 

Leinkuchen sehr fest, per 50 Kilogr. schles. 7½—8 M, fremde 
7—7,50 Mark. 

Kleesamen schwacher Umsatz. 

Mehl blieb gut gefragt, per 100 Kilogr. incl. Sack Brutto Weizen 
fein 26,75— 27,25 Mk., Hausbacken 22,50—23,25 Mk., Roggen-Futtermehl 
9,25—9,75 M., Weizenkleie 7,50—850 Mark `" 


Heu per 50 Kilogramm neu 2,50—3,00 Mark: 
Roggenstroh per 600 Kilogramm 26,00—28,00 Mark. 


* Landeshuter @arnbörse, (Bericht der Börsencommission.) 
Landeshut, 6. September. Die heutige Garnbörse war zwar nur 
schwach besucht, trotzdem blieben Preise sehr fest, Spinner verlangen 
allgemein höhere Preise, die auch zum Theil bewilligt wurden! Es 
hat sich in den letzten Wochen eine rege Kauflust, sowohl für Line- 
wie Towgarne entwickelt, auch heute sind wieder mehrere grössere 
Abschlüsse perfect geworden. Mechanische Webereien sind noch gut 
beschäftigt, und dürften auch kaum in den stillen Monaten zu grösserem 
Lager kommen, überhaupt macht sich ein grösserer Bedarf für gute 
leinene Waaren bemerkbar. Angebot in Flächsen nur unbedeutend! 
Nächste Garnbörse am 3. October. 

Berlin, 6. September. [Producten-Bericht.] Der heutige 
Getreidemarkt verlief bei recht fester Stimmung, obschon die aus- 
wärtigen Notirungen keine Anregung dazu boten. — Die Kauflust der 
wegen des heutigen hohen 3 Feiertages nur wenig vorhandenen 
Interessenten überwog, und veranlasste sowohl für Weizen, als auch 
für Roggen auf Termine eine merkliche Besserung der Preise, während 
für Hafer nur wenig höhere Preise erreicht wurden, Im Handel mit 
Loco-Waare sind Umsätze nicht bekannt geworden. — Roggenmehl 
galt etwas mehr, ging aber nur wenig um. — Für Rüböl auf die 
späteren Termine war die Anlegung erhöhter Preise nöthig, um dem 
vorhandenen Begehr zu entsprechen. — Spiritus, ebenso schwach ge- 
fragt als angeboten, hat keine nennenswerthe Preisänderung gegen 
gestern erfahren. 

Weizen loco 173—190 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
September und September-October 1841/,—185 Mark bez., October-No- 
vember 185—186 Mark bez., November-December 186—187!/, Mark bez., 
— Roggen loco 143—155 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
Sept.-Öct. 156—1563/, Mark bez., October-November 157½¼ —158¼ M. 
bez., November-December 159—160 Mark bez. — Mais loco 130—143 
Mark pro 1000 Kilo nach Qualität gef. — Gerste loco 130—195 Mark 
per 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Hafer loco 130—156 Mark 
per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, ost- und westpreussischer 140 
bis 148 M., pomm. und mecklenb. 142—148 M., schles. 141—148 Mark 
bez., September und September-October 132¾ —133 M. bez., October- 
November 132—132½ Mark bez., November-December 132½ —132/ 
Mark bez. — Erbsen, Kochwaare, 154—190 M. per 1000 Kilo, Futter- 
waare 135 bis 153 M. per 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Mehl. 
Weizenmehl Nr. 00: 26,00 bis 24.50 M., Nr. O: 23,50—21,50 M., Roggen- 
mehl Nr. 00: 22,75 bis 21,75 M., Nr. 0 und 1: 22,00—21,00 M., Sep. 
tember und September-October 22,25 M. bez., October-November und 
November-December 22,25 M. bez., April-Mai 23,20 M. bez. — Rüböl 
loco ohne Fass 56,5 Mark, September und September-October 56,9 bis 
57 M. bez., October-Novbr. 56,7 Mark bez., Novbr.-December 56,5 M. 
bez., April-Mai 55,8—56,2 M. bez. 

Petroleum loco 24,9 1. 

Spiritus unversteuert mit 50 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 
53,7 Mark bez., September und September-October 53,1 Mark ber., 
October-November 53,5 Mark bez., November-December 53,9 Mark 
bez., April-Mai 55,6 Mark bez., unversteuert mit 70 Mark Verbrauchs- 
abgabe loco ohne Fass 34 M. bez. September und September-October 
33,4 M. bez., October-November 34 M. bez., November-December 34,5 
bis 34,4 —34,6—34,5 M. bez., April-Mai 35,7 35,9 —35,8 M. bez 

Kartoffelmehl loco 20,50 M. 

Kartoffelstärke trockene loco 20,30 M. 

Newyork, 5. Septbr. Bewegt. Preise sehr fest. Muskowaden 
89 %, Umsätze zu 5¼. Gute Nachfrage für hochgradige Erstproducte 
prompter Verschiffung. Bas. 88 % 15,6, Novbr. 13/7 ½. 


Börsen- und Handels- Depeschen. 

Paris, 6. Sept., Nachmittag 3 Uhr. [Schfuss- Course,] (Nach- 
trag.) Türkenloose 42, —. 4% priv. türk. Obligationen 425. —. 
Banque ottomane 543,75. Banque de Paris 855, —. Banque d’escompte 
597, 50. Credit foncier 1375, —. Credit mobilier 410. —. Panama-Kanal- 
Actien 267, 50. 5% Panama-Kanal-Obligationen 250, —. Rio Tinto 
568, 75. Suezkanal-Actien 2247, 50. echsel auf deutsche Plätze 
1233), Wechsel auf London kurz 25, 41. 3% Rente 84, 37½ 49, 
unific. Egypter 435, 31. 4% Spanier äussere Anleihe 75¾6. Meridional- 
Actien 795, —. Fest. 

London, 6. Sept. [Schluss- Course.) (Nachtrag.) 4procent. 
Spanier 74%. 50% priv. Bgypter 07 6 4% unif. Egypter 85%. 
30% garant. Egypter 1005/,. Convertirte Mexikaner 401g. 6% conso 
Mexikaner 94½. Ottomanbank 11½. Suezactien 88½. Canada Pacifie 
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15 ½. 31/0/, holland. Anleihe 101¼½. 50% garant. Transvaal-Eisen- 
bahn- Obligationen 102½. Warschau- Wiener Eisenbahnactien 104. 
Marknoten 59, —. Russische Zolleoupons 1913/),. Hamburger Wechsel 
—.—. Wiener Wechsel 97, —. Londoner Wechsel kurz —, —. 
Newyork , 6. Sept, Abends 6 Uhr. [Schluss - Course.] 
Wechsel auf Berlin 94¾. Wechsel auf London 4, 84%. Cable transfers 
4 88½. Wechsel auf Paris 5, 23Y,. 40% fund. Anleihe 1877 128%. 
Erie-Bahn 28%,. Newyork-Centralb. Vë, Chicago-North-Western-Bahoı 
115. Central-Pacific-Bahn —. Baumwolle in Newyork (011, Baum- 
wolle in New-Orleans 9/1. Raffinirt. Petroleum 70° Abel Test in Newyork 
73/4. Raff. Petroleum Zoe Abel Test in 3 7/1. Rohes 
Petroleum 6%,. Pipe line Certificats 925½8. Mehl 3, 55. Rother 
Winterweizen Leg 101½, Weizen per Sept. 100%/,, per Oct. 101¾, per Decbr. 
IO. Mais (old mixed) 54½. Zucker (Fair refining muscovados) 5%. 
Kafee Rio 154,. Schmalz (Marke Wilcox) 9, 65, do. Fairbanks 9, 70, 
do. Rothe & Brothers 9, 60. Kupfer 16, 97. Getreidefracht 5½. 
Petersburg, 6. Sept., Nachm. Wechsel auf London 3 Mt. 97, 00, 
russ. II. Orientanleihe 96%, do. III. Orientanleihe 96¼½, do. Anleihe 
von 1884 147, do. Bank für auswürtigen Handel 236, Petersburger Dis- 
conto-Bank 618, Warschauer Disconto-Bank —, Petersburger internat. 
Bank 432, Russische 4½% Bodencreditpfandbriefe 134½, Grosse russ. 
Eisenbahn 242, Kurs-Kiew-Actien 327 
Liverpool, 6. Septbr. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- 
masslicher Umsatz 12000 B. Fest. Tagesimport 1000 Ballen. 
Liverpool, 6. Septbr., Nachm. 12 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] 
Umsatz 15000 B., davon für Speculation und re 2000 B. Fest. 


per November-December 68, 25, per Januar - April 67, 50. Spiritus ſes, 
per September 00, per October 41, 50, per Novbr.-Februar 41, 50 
per Januar-April 00. 

London, 6. Septbr. An der Küste 1 Weizenladung angeboten, 
— Wetter: Regen. 

London, 6. Septbr. Chili-Kupfer 96, do. pr. 3 Monat 79. 

Antwerpen, 6. Septbr. [Getreidemarkt.] (Schlussbericht,) 
Weizen ruhig. Roggen fest. Hafer fest. Gerste unverändert. 

Antwerpen, 6. Septbr., Nachm. 5 Uhr 40 Min. [Petroleum« 
markt.] (Schlussbericht.) Raffinirtes Type weiss, loco 20½ bez. u. Br., 
ee 20¼ Br., per November-December 19%/, Br., per Januar- 

2 19½ Br. Ruhig. 

Hamburg, 6. Septbr., Nachm. Petroleum fest, Standard 
white loco 8, 00 Br., 7, 80 Gd., pr. October - December 7, 95 Br. 
— Wetter: Schön. 

Bremen, 6. Septbr. Petroleum (Schlussbericht) ruhig, Standard 
white loco 8, 05 Br. 


EE EE, 7 EES 
Meteorologische Beobachtungen auf der königl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau. 


September 6., 7. INachm. 2 Uhr. Abends 9 Uhr. Morgens 7 Uhr. 
Luftwärme (C.)) + 23°7 + 190 + 16°0 
Luftdruck bei 0° (mm) 753,5 752,0 749,7 
Dunstdruck (mm) .... 9,7 11 10,8 
Dunstsättigung (pCt.) 45 7 80 
Wind (0-6) ......... SW. 1. Sw. 1. 80. 1. 


58%/,. Englische 2% Consols 985/,,. Silber —. Platzdiscont 2/0 
a? egypt. Tributanlehen 87. De Beers Actien 29%. Ruhig. Ze 
London, 6. Sept., Nachmittag 6 Uhr 30 Minuten. Preussische 
Consols 105. Engl. 2¾ %% Consols 98/16. Convert. Türken 15½. 
1873er Russen Si Italiener 96. 44 8 Goldrente 83%. 40% 
unific. Egypter 85%,. Ottomanbank 11 AS Uber 42%. 6%, consol. 
Mexican. Anleihe 94½. Suez-Actien — Lombarden —, 
London, 6. Sept. In die Bank flossen heute 60000 Pfd. Sterl. 
Frankfurt a. M., 6. Sept., Abends. [Effecten Socıetät.] 
Schluss.) Credit-Actien 263%. Franzosen 214. Lombarden 93/8. 
alizier — Egypter —, —. 40% Ungar. Goldrente —,—. 1880er 
Russen 84, 20. Gotthardbahn 135, 90. Disconto-Commändit 229, 40. 
Mecklenburger —, —. 60% consol. Mexikaner —, —. 30% Portug. 
Anleihe —, —. Aal % egypt. Tributanlehen —. Dresdener Bank 144, —. 
Laurahütte —, —. 4% griech. Monopol-Anleihe 73. Fest. 
Frankfurt a. M., 6. Sept. Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
Schluss - Course.] Londoner Wechsel 20, 49. Pariser Wechsel 
„675. Wiener Wechsel 167, 05. Reichsanleihe 108, 50. Oesterr. 
Silberrente 69, —. Oest. Papierrente 68, 40. 50% Papierrente 81, 70. 
4% Goldrente 93, —. 1860er Loose 119, 80. 1864er Loose —, —. 
Ungar. 4%, Goldrente 84, 50. Ungar. Staatsloose —, —. Italiener 
97, 30. 1880er Russen 84, 10. II. Orient-Anleihe 62. —. III. Orient- 
Anleihe 62, —. 4% Spanier 75, 70. Unific. Egypter 85, 90. Conv. 
Türken 15, —. 3%, Portug. Staatsanleihe 65, 80. 5% Portugiesische 
Convertirungs-Anleihe 100, —. 5%, serb. Rente 83, —. Serb. Tabaks- 
rente 84, 80. 5½% Chinesische Anleihe 114, —. 60% conv. Mexikan. 


Anleihe 92, 90. Böhmische Westbahn 272. Central. Pacific 113, 20.] Middl. amerikanische Lieferung: September 5% Verkäuferpreis, No- Weiter . heiter. Da 
Franzosen 213 /. Galizier 176%,. Gotthardbahn 136, 10, Hessische vember-December 5 do., März-April 5½ Käuferpreis. Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm)... — 
Ludwigsbahn 108, —. Lombarden 92%,. Lübeck-Büchener 169, 40. Liverpool, 6. Septbr. [Baumwolle.] (Weitere Meldung.) Wanwerder Oder er m ESEL 
Nordwestbahn 137. Unterelbische Prioritäts-Actien 98, 80. Credit- Amerikaner ½ höher. J me der Oder .. . . . . . . . . . . . . EEN 


Actien 262%/,. Darmstädter Bank 169, 10. Mitteld. Creditbank 108, —. Liverpool, 6. Septbr., Nachmittags. Officielle Notirungen. 


Gi 

Reichsbank 140, 20. Disconto-Commandit 229, 10. 4½ procent. egypt.|Upland good ordinary 5 ¼6 Upland low middling 5%, Upland middling D 2 

Tributanlehen 87, 10. Dresdener Bank 143, 50. Noel 173, 50. 5 „Orleans good ordinary 57/6, Orleans low middling 5½, Orleans Helm. Theater. 
middl. 51½, Orleans middling fair 61/,, Ceara fair 53/,, Ceara good fair 8 


„Die wilde Katze.“ 
. 
Grosse Solo- und Tafel- 


Krebse für Stadt und Sand [2303] 
& Schock von 8 bis 12 Mark, . Dë äs ängige, 
empfiehlt ` 8969] Kein Lokalblatt.)s“ 
Trau Ott Gep ert Verlag er L. Heege Schweidnit. 
Kaiser LE il, 13. ei BL fe Mt 5 
7 Aust Betitzeile 10 Pf. 
Frisches Tafelobst Le 8, Sresſaner Böse 
in reicher Auswahl, Ziehungsliſte der Preuß. Kl.⸗Lotterie. 


oa ckvoll . Gratis⸗Beilage „Feierſtunden“. 


Wöchentl. 12—15 Bogen gr. Format. 
Probenummern gratis u. portofrei. 
Fruchtkörbchen Abonnements E tägl. ug 


W. Schicht, Joao 


in größeren Poſten wieder an⸗ 
Junkernstrasse, vis-à-vis des Hötels | gekommen L. Adler, älteſte 
„Goldene Gans“. dhandlung, Oderſtr. 36, im Laden. 


Courszettel der Berliner Börse vom 6. September 1888. 


Anglo-Continent (vorm. Ohlendorff'sche Guano-Werke) 122, 80. 4% 
griechische Monopol-Anleihe 73, 30, Fest. 

Nach Schluss der Börse: Creditactien 263%. Franzosen 213%, 
Galizier 176%,. Lombarden 93. Egypter 85, 90. Disc.-Commandit 
229, 40. 6% cons. Mexik. äussere Anleihe —. 


515/,,, Pernam fair 513/,,, Pernam good fair 69/16, Bahia fair 5%,g, Maceio fair 
518%, Maranham fair 5¼, Egyptian brown middl.“ 57/,, Egyptian brown 
fair 6%8, Egyptian brown good fair 67/5, Egyptian white middl. 5%, 
Egyptian white fair 61/,, Egyptian white good fair 676% M. G. Drone 
Hamburg, 6. Sept., Nachmittag. [Schluss- Course,] Preuss. good Hie, M. G. Broach fine 5/16, Dhollerah fair 319% 16, Dhollerah good 
4% Consols 107%,. Silberrente 691/,. Oesterr. Goldrente 9224. Ungar. fair Ant, Dhollerah good Ae, Dhollerah fine 5, Oomra fair 4 
4% Goldrente At. 1860er Loose 119½. Italienische Rente 97%,.|Oomra good fair 4ö/,g, Oomra good Ale, Oomra fine 5, Seinde good 
Credit-Actien 264. Franzosen 535½. Lombarden 234. 1877er Russen | fair 3% Bengal good fair 3½ , Bengal good 31 „Bengal fine Aihe, 
99%. 1880er Russen 83. 1883er Russen 109. 1884er Russen 94%. Tinnevelly good fair 4%è, Western good fair 416, Western good 4/1 
II. Orient- Anleihe 1 180 III. Orient-Anleihe 60. Berliner Handels. | Peru vough fair 6%, Peru vough good fair 7, Peru vough good 7¼, 
gesellschafts-Antheile 180%. Deutsche Bank 175½. ` Dise.-Commandit | Peru smouth fair séi, Peru smouth good fair 5¼, Peru moderat. roug 
Sau, H. Commerz-Bank 134¼. Nationalbank für Deutschland 1239/8. fair 61/,, Peru moderat. good fair 65/5, Peru moderat. good 67%. 
Nordd. Bank 172. Gotthardbahn 136. Lübeck-Büchener Eisenbahn Wien, 6. Sept. [Getreidemarkt.] Weizen per Herbst 7, 98 Gd. 
169!/,. Marienb.-Mlawka Go", Mecklenbur Fr.-Fr. 157½. Ostpr. 8, 03 Br., per Frühjahr 1889 9, 00 Gd., 9, 05 Br. Roggen per Herbst 
Südbahn 115 ½. Unterelbische Pr.-A. 99¼½. Laurahütte 132. Nordd.] 6, 25 Gd. 6, 30 Br., per Frühjahr 1889 6, 85 Gd., 6, 90 Br. Mais per 
Jute-Spinnerei 144. Privatdiscont 1¾%. Sehr fest. August-September 6, 38 Gd., 6, 43 Br., per Mai-Juni 1889 5, 68 Gd. 
Anglo. Continent (vorm. Ohlendorf sche Guano-Werke) 125 ½. 5, 73 Br. Hafer per Herbst 5, 68 Gd., 5, 73 Br., per Frühjahr 1889 
Amsterdam. 6. Sept., Nachmittag. [Schluss Course. JJ6, 18 God, 6, 23 Br. 
Oesterr. Papierrente Mai. November verzl. 66½, do. Februar - August Paris, 6. Septbr., Abends 6 Uhr. [Getreidemarkt.] Weizen 
verzl. 67. Oesterr. Silberrente Januar-Juli vergi 67½, do. April- | behauptet, per September 26, 75, per October 26, 90, per Novbr.-Februar 
October verzl. 6715. Oesterr. Goldrente —, 40 ungar. Goldrente] 27, 40, per Januar-April 27, 80. Mehl behauptet, per September 59. 60, 
82%. 5% Russen von 1877 100½. Russ. grosse dende den 117½. [per October 60, 10, per November-Februar 61, 00, per Januar- 
do. I. Orient-Anleihe 58½½, do. IL Orient-Anleihe 581/,. April 61, 60. Rüböl fest, per September 68. 25, per October 68, 25, 


Conv. Türken 
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5 7 3 casisene 
Meckl. Friedr.-Fr...|6 5,80 4, 157,50 b 157,70 be Transkaukas 
Näschi.-Mrk.St-Act| $ 4, lut 10 d 1035 E jRussische e 
Niederwald-Bahn ..| 21, | 21/8 ½ 72.90 b 72.00 @ Süditalien. (Meridionaux).. 


dto. Zinkh.-A.-G. 
dto. 4%½ A St.-Pr- 
Schöneb. Se 
Tarnowitzer St. Pr... 


103,30 bz 103,00 ba 


Gold, Silber und Banknoten. Zins- Cours Zins- Cours Div. Div. Zins- Cours 
— a 70 u 5 ES Term! vom 5. | vom 8. fe Term vom 5. vom 6 1886. 1887. Term vom 5. vom 6. 
vom 5. vom 6. [Türkische Tabaks-Ketien . | 1, i095 fal — — Oberschles. 1j 10 — — ge Petersbg. Discontob. 18, | 18 Yı 1610 bet 163,90 be 
30 Fres-Stücke 16,19 Ee 1819 6 Türk. Anl. von 1865 in L. St. i NM As | 14,90 bzB | 14,8:A00 dro, 1 ½ 104.20 uG | — — Pomm. Hypoth.-Bk..| 2 0 1 | 3750 B 37,75 baB 
1 Wes SE, RN deg a Ungarische Goldrente ..... 4 14, | 84,60 bz 84,70 bz dto, In 27 1104,50 be | — — Pos. Provinz.-Bank 2 116,50 ebzG 118.50 8 
r la 0 = dto. dro, kleine! ½ e 1 8670 be 84.70 8 dto. lei 104,10 8 Preuss. Bod.-Cr.-Act. SU 11% baB 119,60 B 
Das Toten We 18880 ke ` Ke 85 be dro. Papierrente ........ 5 1% ½ 76. 10a 0e baB | 76.40 bz G dto. & d 11, d 104,20 ba 104.10 8 dto. Centr.-Bod. 400% Gi 1, 1140,00 @ [140,00 6 
err Silb.-Conp. (einiösb. Berlin) 168.25 10638 dto. St. b-Ant, G ½ 102,0 B 102,50 bzB a: or erh ee dé ih 1104,25 ba n Së 455 Ar — 4 8 A Gol die Se a 
. Noten 100 R. 210.00 ba 9.15 ba 00se, . - d (ad beer to. Hypth. - Act.- 2 
— — eg 324.50 b sien Bad. Präm.-Anleihe von 1867j4 f ½ ½% [199,70 B 1139.50 3 3 ek 10 2 be 8 Ge S dto. Immob.-Act.-B. fe —.— — = — 
Deutsche Fonds. et 100 ire Nong 2 8 wes @ abeinzeene Iii. von 6 u. 6544 Ia: how 4 1040 6 ge g. ee 9 ° 59,30 da | 59,95 b 
Term vom 8. f vom 6. C RnB 14575 B Ausländische Eisenbahn-Prloritäts-Obligationen. Schier Bankverein wt 5 12675 b Ja b 
Ss Ra 4 | 7. 710 108 20 brüf 1108.25 be Cöln-Mindener Präm.-A.-S. 3½ ½ ½10 136.90 B 137,00 dB Gotthard I. 4 (e ½ 104,00 bet 1 eimarische 3 — 
tb "og Te 30% d ae m ba? E er ͤ a S ee en Italienische Eisenbahnen 3 Lä af gë Lat Industrie-Gesellschaften, 

, x di 5 unl. r.- Loose zl es 2. 1 ux-Bodenbach I. 5 1 ½% 8 0 : äftei 1 " 

Preuss. onse — 5 Wë 1000 Du 1040 E Goch. Grunder-Främ. Pidb. % 9.1 108.26 € [108.40 C . "EZ Béi EW el geed gf A Eer 
SÉ. Staate Agiegge EN AA 10440 ds 104.40 be dto. dro, . 3% ms 1106,40 be [40640 br Elisabeth. Westbahn frei. 4 1 %% 10e da 10280 6 JSchliessende 1 en E KE enden 

- . SÉ 17 101.75 G 10130 G Hamburger 50 Thlr.-Loose. 3 Ak 139,75 8 139.50 bz Galiz. Carl-Ludwigsbahn . Lol 1½ ½ 83,10 ebsd | 83,10 @ Börsenzinsen 4%, Ausnahmen überall speciell angegeben. 

Berliner Stadt- Obligation 1 >| vac aa ba. Joe 8 ` ee eg e A Doss BEZE eebe — , | 13 | 9 366,73 ké 120800 Bad 
> $ übecker Loose. 4 24.50 aschau- Oderberg ka 1 

. Ant ENZ ADLER J dto. Gold-Prioritäten. |5 111 TE dene CS 

Posensche neue Piahdbr. E |1 1: 10230 CH [10200 Ca [Meining. Prämien-Pfanabr.la | ip ban & ken Kronprinz Rudolf ......... 2 Lei 880 b 4840 EH [Bismarekhätte......|6 |— | 14 12500 dag 17406 brd 

Tee mg le 2k d 1 102,10 be 110200 ke 0 ee ee 1 nes d Ann 2 nr — bp een 1 Dé — E Bochum. Gussstahl. 1 | — Lg 1187,75 bzB 188.40 bzB 

` 3 N * ` 1 — . 0. . euerfr. 5 

a og ae ES d — 8 —.— B dto. Loose von 1860....|5 | 4s1/1]119.80 b |120.00 B Mährisch-Schlesische . fr. — 699.25 @ 59,20 f Si a bere Erbe 85 di 93,50 20 825 8 
— enee E LUS E 10525 . ddenburger 40 Phir.Loosels | in BET E ES E ` let Keen, Stantsbahnaitels 16% sz da | 8825 B dto. Strassenbahn. 5½ s 1, 13690 p 134.30 o 
E ut E ZS 8 105.40 @ [Oldenburger a Thir-Loosels | 1, baczg ke? dto. dto. 18748 Ia du EE dto. Wagenbau-G.| al: | !ı aan ve 115450 e 
— 1 — — e eee gel Seng | [net 8 8250 be Deutsche Bassel 7% 8% d 8800 b 060 & 

? — d Gratzer Ee H La 10 1100. ‚00 esterr. Nordwes RE 1 hütte. 0 d 8 67.10 bd 
Hamburger Rente von 1878|31jg| Us ½% 102,90 bz& 103,00 be Russ. Präm.-Anl. von 1864 ½ ½ 170 00 ba 169,75 & dto. Lit. B. Elbethaib. Ja 1 1 87,50 @ 87.50 G Donnersmare N 0 7 6750 ba 10 ba 
Sächsische Rente von 18763 | vsch.| 24.40 B 94,10 ba dto. dto. von 1866.5 (ite 1158,00 ebsB 158,25 G Reichenberg-Pardubitz 5 11 110 85,60 eb2G 85,90 8 ei Loch ne ee % = 1 Se - —— 2 

Deutsche Hypotheken- Certifleate. Schwedische 10 Thlr. Loose) — — | 71,50 B Se Südösterreich. Mom: „ s In sl 61,80 bp | 62,10 96 d sd. Spinner. e |0 | zo | 0075 eg 9175 Gë 
D. Grunder.-Bank III. rz. 11003½% ½ ½ 100,90 ze 1100,70 8 Türkische 400 Fres.-Loose . fr.. — | 36,00 bzG | 36,20 bap - dto. dto. Oblig.5 | 1, ½ 103,80 @ 1 E E ck. Br. 3% — i 6288 br SA 
dro, dto. IV. rz. 110 31 101 KÉ 100,00 jo D SES $ Ungarische Loose — — 122490 ebzB 224,75 pa dto. dto. (Goldjls ? RU — — 96,60 bzG Giesel, Cementfabr. | — 10% 162.00 bot 16450 bet 
dto. dto, Ze et 3% i 97,20 SR 2. 8 Eisenbahn-Stamm-Prioritäten. Ungar. Nordostbahn ....... 5. RU Je u — nn er Görlitz. Eisenb.-Bed.| 4½ | 73, ½ 158, bet 15300 sec 
Deutsche Hypothek. IV.-VL|5 vsch. 1100 110, e dto. dto. Gold-Pr.s vir 1 e 103,50 ba Gruson. Wer ia 1, 268,00 ebat 268.25 be 
dro, dro, 1 15 1 109,30 ba Hoen be 8 IB a Div. Div.] Zins-] Tours dto. Ostbahn L Em. % 4% | 83.00 be 81,60 & 2 4 1 [143,90 bB 1143.96 ba 
SE e en E 11 RU —— — e d 1886. 1887. Term vom 5. | vom 6. e Staats-Obligat. 45 dp 1 — NR see 4 12 BEE ez 182,75 bot 
2 SR Be dto. 3 De il? 99.00 G 99.00 bz& Breslau- Warschau 1 140 11 59,00 bB 59,00 D 6 Ve 117 95,90 bz 95,90 ba 3 — Kg = 10 be BB bs 
H. Henckel’sche rz. à 105. 41 1 1101105,75 8 105,75 8 Dortm.-Enschede ...| 4½ | 41], ½ 118,00 be 118,00 8 dio. dro, 100 Latri. VS % | 97,56 ba 97,80 ( [Laurahütte A en 17 — 5850 * 
5 e e ee, eee En eee ISS e 
Meininger Hy peth.-Efandb. 4 | 4, Ir 102.50 102,5 ee 1 526 1 Kursk-Kiew gar. 4 ½ ½ | 88, = 2 1½ 174,00 ba 173,75 ba 
S * Ja 12,3 2,50 G 102,50 8 Saalbahn ........... 37 5 109,50 526 109,75 bB 10 6 60,40 bad d 5 
Pomm. Hy) ENEE 1 ½ 1080 B 10880 EB Weimar-Gera 2518 | Yı 0,40 b6 | 90,20 teg ke Se e 2 15 9180 ba 40 E ët be va ns — —.— — 
dto. dio. Bäim K N 11 in 10480 m. mer 8 Inlündische Eisenbahn-Stamm-Actien, dto. Smolensk. ab ji en A — Ge u Se: dad 1166,50 ba G 
ES dto IJ. WII 94.70 be 94,70 b JAachen-Mastricht...| 1 | ku 1 | 56,90 626 | 5625 be DEn äi = 10 Wal 96.60 be 96,70 br 2 (al mp 1:83,75 b 188.90 bz 
Pr. Bod.Cr-Eyp- Lërm (xm G vam pg JDortmund-Ensehedej 7% | 39 1 3000 Z 3446 Re [Warsen-Wien IL. wett 1 1 101,50 8 Gär Lë DE Ee le tg 
dto. dto. III. 1882 5 sch. 108,50 @ 108.10 utin-Lüb. Lit. A. ` 11 3.00 o V dio. dro IH. dito. 11 17 1101,50 101,75 be Nedenhutte 20 La D 414.75 bad (41225 6 
dto. dito V. 1886 5 sch. 108,50 6 108,10 @ Frankf.Güter-Eisnb.| 6 67 Ni SCH 8 115.00 bz dto. dro IV. dto. 2, 175 1101,50 bat 101.5 bs Schering. . u Dé 130,75 bz@ 181,90 tat 
dto. dto. IV. Ser. rz. 1154½ ½ ½ [115.00 G 115,½0 6 Eutwesn-Bebehr 1 9 [3 RI ën 22,0 & dro dto. V. 5 A ½% (101.5 bat 101,75 bzB ls 11 109,0 & 10980 C 
dto. dto. vsch. 103,40 bet 10, @ - [Lübeex-Büchen..... Im i 1169.06 b 168.90 da ar Ro UT vis 102,80 & 108.00 bat s | lr AN 
Mainz-Ludwigshaf..| 8½ | 41 Ur 108.20 b 108.00 bz K 10 bz 8 0 0 ` 
deg mg 1 7 1900 Be een e ie 75 !ı | 69,59 sep | 76,25 ba j\Nladikawkas ai tn | 80, ei dto. Porti-Cem. .|7 11½ ½ 1226.50 28 [225,00 të 


Glls | its Dy 1145,09 bzB [144,50 bz 

f 6½% | Ah 1146,00 b |146,00 bet 
— Yo 215,00 bat 218.00 bet 
hl uh 110705 bat 1107,75 ba 


dto. dto. 
dto. dto. 3½ 2/4 ½ 100,90 bz 100,90 oz 
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